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Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie mich bei diesem Projekt mit Rat und Tat unterstützen können.

Einfach eine kurze mail an frank.winkler1960@gmx.de

Vielen herzlichen Dank



-Hahne-



Hahne

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


21. Juni 1936

Für Sonntag hatte der Führer des Nümbrechter Motorsturmes 24 /M 71, Sturmführer Becker, den monatlichen Appell auf dem Sportplatz in Grötzenberg angesetzt. Ab 7.15 Uhr sah man die Fahrzeuge des Sturms 24/M 71 in Grötzenberg einbiegen.
[…]
Nachdem auch der Führer der Motorstaffel III/M 71, Obertruppführer Marth, der zur Besichtigung des Sturmes erschienen war, den Sturm abgenommen hatte, konnte der Sturm geschlossen zur Badeanstalt nach Waldbröl zum Schwimmen abrücken. Hier wurden erstaunliche Leistungen der verschiedenen Kameraden gezeigt, u.a. machten die Rottenführer Schnell und Hahne vom Trupp II in voller Dienstuniform Vorführungen im Rettungsschwimmen



August Hahne

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


13. Juni 1919

In der gestrigen Gummersbacher Stadtverordnetenversammlung fand unter anderem die Neuwahl der Bezirksvorsteher des Stadtbezirks Gummersbach statt. Dabei gab es folgendes Ergebnis:

-für Brunohl-Oelchen, Heinrich Theis in Oelchen (Stellvertreter: Lehrer Karl Fastenrath)
-für Dieringhausen: Karl Hund (Stellvertreter: Otto Schmidt)
-für Vollmerhausen: Gustav Hoof (Stellvertreter: Ernst Werkshage)
-für Niederseßmar: Ernst Schmidt sen. (Stellvertreter: Lehrer August Kirsch)
-für Rebbelroth: Wilhelm Krumme (Stellvertreter: Ernst Peter Pattberg)
-für Derschlag: Oskar Haeger (Stellvertreter: Rudolf Haeger)
-für Dümmlinghausen: Lehrer Müller (Stellvertreter: Karl Wippenbeck)
-für Hesselbach: Wilhelm Lemmer (Stellvertreter: Otto Köhler)
-für Kleinenberberg: Karl Hardt (Stellvertreter: August Hahne)
-für Großenbernberg: Wilhelm Lüdorf (Stellvertreter: Emil Lüdorf)
-für Becke: Friedrich Hardt (Stellvertreter: Wilhelm Koch, Frömmersbach)
-für Windhagen: Wilhelm Herhaus (Stellvertreter: Wilhelm Braunschweig jun.)
-für Rospe: August Lange (Stellvertreter: Ernst Dickhaus)
-für Hanfgarten-vor der Hardt: Christian Middelhoff (Stellvertreter: Gustav Brunöler)



Emma Hahne

Geboren am (unbekannt) als Emma Motte
Gestorben am 19. Mai 1944


Emma Hahne war verheiratet mit Peter Hahne


22. Mai 1944

Am 19. Mai 1944, um 21.30 Uhr verschied nach schwerem Leiden plötzlich meine liebe, treusorgende Mutter […]
Witwe Emma Hahne, geborene Motte

im Alter von 69 Jahren

in tiefer Trauer: Emmi Bode, geborene Hahne; Walter Bode, zurzeit im Felde

Dümmlinghausen, Derschlag im Mai 1944



Ewald Hahne

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


31. Dezember 1898

Kaufet Breidenbachs Kaffee in Viertel-Kilo-Paketen, Netto-Gewicht, Melange oder kandiert, per Pakt von 50 – 100 Pfennig.
Vorrätig bei:
[…]
-Ewald Hahne, Gummersbach



Fritz Hahne

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


30. März 1936

Fritz Hahne aus Gummersbach betrieb mit seiner Hohlschleiferei das Geschäft des Schleifens und Reparierens von Stahlwaren jeder Art



Fritz Hahne

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


17. Mai 1936

Am Sonntag fand eine Gelände- und Orientierungsfahrt der Motorbrigade Niederrhein des NSKK statt. Bei dieser Fahrt, an der außer dem NSKK, auch Mannschaften der Wehrmacht, Polizei, sowie SA und SS teilnahmen, waren 20 Kontrollpunkte in dem Gebiet zwischen Rhein, Ruhr und Sieg anzufahren. Die Punkte, die nur anhand der Karte festgestellt werden konnten, lagen zum größten Teil in sehr schwierigem, unwegsamem Gelände, so daß an Fahrzeugen und Mannschaften die höchsten Anforderungen gestellt wurden.
[…]
Ebenfalls errang der NSKK-Rottenführer Fritz Hahne aus Dieringhausen vom NSKK-Motorsturm 24/M71 Dieringhausen mit 640 Punkten die silberne Medaille in der Wertungsgruppe 8 (Pkw bis 1,8 Liter)



Fritz Hahne

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


Ende 1939

Ende des Jahres 1939 schrieb der Schriftführer des TSV Dieringhausen Fritz Hahne einen weiteren Brief an Landrat Pichier, in dem er in teils drastischen Worten auf die Situation rund um die ehemals beschlagnahmte Turnhalle und das schwierige Unterfangen hinwies, vom Getreidehändler Freischlader eine angemessene Entschädigung zu erhalten.

Vom Landrat wurde er an die Reichsstelle für Getreide, Futtermittel und sonstige landwirtschaftliche Erzeugnisse in Berlin verwiesen. Die bestätigten in einem Antwortschreiben die rechtmäßigen Ansprüche des TSV und forderten gleichzeitig Freischlader dazu auf, die Entschädigung zu leisten.



Heinrich Hahne

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


29. April 1936

Heinrich Hahne betrieb in Dieringhausen eine Leuna Zapfstelle

Am Mittwoch erfolgte an dieser Zapfstelle durch den Leuna Kundendienst eine kostenlose Einregulierung des Kraftwagens auf sparsamen Verbrauch



Ilse Hahne

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


Juni 1936

Frau Dr. Ilse Hahne war als Zahnärztin tätig



Liselotte Hahne

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


10. Mai 1936

In Niedernhagen wurde am Sonntag der erste Waldlauf, wie überhaupt die erste erfolgreiche Veranstaltung des Kreisfachamtes Leichtathletik gestartet. Die Beteiligung war gut, denn über 100 Läufer stellten sich dem Starter und kämpften in den verschiedensten Klassen auf vorbildlicher, wenn auch schwerer Waldstrecke um den Sieg.
[…]
Frauenklasse (1,5 Kilometer)
2. L. Hahne (TV Dümmlinghausen)


Liselotte Hahne aus Dümmlinghausen gehörte in den Dreißiger Jahren zu den besten oberbergischen Leichtathletinnen.


1938

Bei den Leichtathletik- und Kreisgerätemeisterschaften, die auf dem Sportplatz in Derschlag ausgetragen wurden, stand auch der Wettbewerb im Kugelstoßen der Frauen auf dem Programm
1.Liselotte Hahne (Dümmlinghausen) 8,32 Meter
2. Elli Schmidtmann (Rodt-Müllenbach) 8,22 Meter
3. Irmgard Böhm (Becke) 7,67 Meter


Bei den Leichtathletik- und Kreisgerätemeisterschaften, die auf dem Sportplatz in Derschlag ausgetragen wurden, stand auch der Wettbewerb im Hochsprung der Frauen auf dem Programm
1.Liselotte Hahne (Dümmlinghausen) 1,40 Meter
2. Ellen Feld (Derschlag) 1,35 Meter
3. Erika Hilger (Wipperfürth) 1,35 Meter


29. Juli 1938

Beim Deutschen Turn- und Sportfest im Breslau belegte die Turnerin Lieselotte Hahne aus Dümmlinghausen einen vorderen Platz



Lieselotte Hahne

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am 9. April 1944


April 1944

Die 20-jährige Lieselotte Hahne wohnte zusammen mit ihrer Mutter Luise Hahne in Gummersbach



Luise Hahne

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


April 1944

Die 20-jährige Lieselotte Hahne wohnte zusammen mit ihrer Mutter Luise Hahne in Gummersbach



Manfred Hahne

Geboren im Jahre 1931
Gestorben am (unbekannt)


8. Februar 1945

Der 14-jährige Manfred Hahne wohnte in Dieringhausen
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Paul Hahne

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


30. Mai 1944

Ehrentafel für unsere Helden: Das Kriegsverdienstkreuz 2. Klasse mit Schwertern erhielt der Obergefreite Paul Hahne aus Vollmerhausen



Siegfried Hahne

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


3. April 1936

Der Hufbeschlag- und Wagenschmiedemeister Siegfried Hahne hatte in Gummersbach, Karlstraße 7 eine Landmaschinen Reparaturwerkstatt



Walter Hahne

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


29. Oktober 1949

Buch-, Papier- und Schreibwarenhandlung
Walter Hahne – Gummersbach, Moltkestraße 8



Werner Hahne

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


Werner Hahne wohnte zuletzt in Gummersbach


1943

Werner Hahne fiel oder starb im Zusammenhang mit den Kämpfen des Zweiten Weltkriegs, wird vermisst oder starb in Gefangenschaft


